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Angaben zur Besprechung 

Datum und Uhrzeit 13.03.2020 9:30 Uhr 

Ort Telefonkonferenz 

Name des Moderators  

Name des 

Protokollierenden 

Gegenstand des Meetings Verwaltungsstab „Corona“ 

   

Teilnehmer Kontakt Telefon 

  

mailto:m.kaehler-rettungsdienst@lkspn.de
mailto:gesundheitsamt@cottbus.de
mailto:jan.glossmann@cottbus.de
mailto:anne.perschel@feuerwehr.cottbus.de
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Agenda 

Tagesordnungspunkt 1 aktueller Stand 

Diskussion und 

Aufgaben 

- Stand 12.03.2020 15 Uhr: deutschlandweit 2.369 Erkrankte, 6 

Tote  

- in Cottbus 11 bestätigte Fälle 

- neue Fälle: ein Ehepaar als Rückkehrer aus Südtirol, ein 

Rückkehrer aus Nordtirol, ein 2-jähriges Kind 

- 2-jähriges Kind: asymptomatisch, Eltern und jüngeres 

Geschwisterkind negativ getestet 

- Tagesmutter des Kindes war am 10. und 11.03.2020 in einer 

großen Besprechung mit anderen Kitaleitern und Tagesmüttern 

- Tagesmutter und Kinder der Tagespflege in Quarantäne und 

werden getestet 

- Lage sehr dynamisch und nicht mehr alle Kontaktpersonen 

nachzuverfolgen → kritische Situation → Schließung von Kitas 

und Kindertagespflegen drohen 

- Gesundheitsamt Cottbus wurde informiert, dass positiv getestete 

Person aus SPN mit seiner Mutter zusammenlebt und die Mutter 

in Tagespflege in der Seniorenresidenz „Am Sanzeberg“, 

Merzdorfer Weg in Cottbus ist  

- Mutter wird heute noch abgestrichen → wenn negativ, 

Entwarnung in Einrichtung 

- Name der Mutter: 

 

-  übernimmt Hinweis, dass Reiserückkehrer aus 

Risikogebieten zu Hause bleiben und sich telefonisch beim 

Gesundheitsamt melden müssen ganz vorne auf die Website      

→ wird derzeit nicht ausreichend beachtet 

-  nimmt Hinweis auf Website auf, dass im 

Gesundheitsamt keine Fragen zum Arbeitsrecht beantwortet 

werden 

 

-  derzeit mehr Abstriche als Testkapazitäten → 
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Gesundheitsämter sollen für Verdachtsfälle erstmal nur 

Quarantäne verordnen und die Abstriche nach Dringlichkeit 

entnehmen 

- Abstriche dürfen nicht pauschal bei allen Kontaktpersonen 

entnommen werden → wurde von  zur Kenntnis 

genommen 

 

- Studie zum Risiko der Flächendesinfektion wird ignoriert (da 

Tröpfcheninfektion) 

 

- Information von , dass Bildungsministerium 

Schulschließungen vorbereitet – nach gestrigem Abend noch 

keine Regelung 

- gestern Abend wurde Rundschreiben des Bildungsministeriums 

an alle Schulen zum Umgang mit Covid 19 versendet 

 

-  möchte 4. Notarztgruppe in Bereitschaft stellen für 

Ausfälle von Kollegen und ggf. als zusätzliche 4. Reihe 

-  darf ehemalige Notärzte aus CTK ohne Beisein von 

ansprechen, ob diese die Notarzttätigkeit wieder 

aufnehmen würden 

 

- Diskussion: Mitarbeiter im Ruhestand ansprechen zur 

Unterstützung? (Bsp. Telefonieren in Mikrobiologie, Sortieren in 

Mikrobiologie, Abstrichentnahme im Zelt) 

-  nicht eingearbeitete Kollegen in Mikrobiologie 

vorerst noch nicht notwendig 

- Einsatz von Kollegen im Ruhestand im Zelt denkbar, um Pflege 

und Notaufnahme zu entlasten 

- Problem: Mitarbeiter im Ruhestand gehören zur Risikogruppe 

- Diskussion wird ggf. später nochmal aufgenommen 

 

-  haben Schreiben für 

niedergelassene Ärzte vorbereitet 



Datei: Protokoll Besprechung 
Corona 13.03.2020 
Seite 4 von 5 
Stand: 13.03.2020 

Version: 2.0 

Formular 

 
Protokoll Verwaltungsstab „Corona“ 

 

Erstellt durch: Freigabe am: 13.03.2020 durch:

 

- Schreiben wird nach Finalisierung über an 

niedergelassene Kollegen, über CTK-Faxverteiler sowie über 

 an Krankenhäuser des Landkreises SPN verschickt 

 

 

Tagesordnungspunkt 2 Veranstaltungen 

Diskussion und 

Aufgaben  

- Stand 12.03.2020 Nachmittag: Die Verfügung 

(Anwendungsvorhaben zur Anwendung des 

Infektionsschutzgesetztes (IfSG) im Zuge der Ausbreitung des 

Coronavirus SARS-CoV-2 (Covid 19) des Landes wurde durch 

das Rechtsamt geprüft  

- Leiter des Verwaltungsstabes wird Allgemeinverfügung erlassen 

und veröffentlichen 

 

- alle eingehenden Veranstaltungsanmeldungen (Gottesdienste, 

Theater, Konzerte etc.) werden derzeit ungefiltert vom 

Sicherheitszentrum ans Gesundheitsamt weitergeleitet 

- Gesundheitsamt kann große Anzahl von Mails nicht beantworten 

- Potsdam untersagt alle Veranstaltungen ab 100 Teilnehmern     

→ Beschluss durch Verwaltungsstab: Cottbus übernimmt diese 

Regelung für unbestimmte Zeit 

- Allgemeinverfügung wird angepasst (Absage aller 

Veranstaltungen ab 100 Teilnehmern) 

- Allgemeinverfügung gilt mit Veröffentlichung ab sofort 

-  gibt Pressemitteilung hierzu heraus 

- Sicherheitszentrum muss zukünftig alle eingehenden 

Anmeldungen für Veranstaltungen ab 100 Teilnehmern direkt 

beantworten mit der Aussage, dass Allgemeinverfügung ab 100 

Teilnehmer gilt 
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Tagesordnungspunkt 3 Grenzkontrollen der Bundespolizei 

Diskussion und 

Aufgaben  

- Bundespolizei wurde angewiesen Grenze zu kontrollieren (200 m 

hinter Grenze) 

- Fahrzeuge werden stichprobenartig angehalten  

- Bundespolizei stellt 5 Fragen zur Abklärung  

- Problem: wenn begründete Verdachtsfälle bestehen, soll die 

Bundespolizei dies an die Rettungsleitstelle melden → 

Rettungsleitstelle falscher Ansprechpartner 

- Vorschlag durch Verwaltungsstab: Bundespolizei soll Weiterfahrt 

verweigern, Personen nach Hause in Quarantäne schicken und 

sie anweisen, sich bei ihrem zuständigen Gesundheitsamt (am 

Wochenende Hausarzt / Bereitschaftsarzt) zu melden 

- Landkreis SPN schließt sich nochmal mit Bundespolizei kurz 

 

 


